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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3

TTC 1948 Babenhausen II : DJK Blau-Weiß Münster VII 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

Klein in Top-Form

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 20:16 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC 1948 Babenhausen II ihr Heimspiel in der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3 gegen
die DJK Blau-Weiß Münster VII. Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Bohdan
Aleksandrin den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Klein / Heymann und Huther / Wade, die Klein / Heymann letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten anschließend Schneider /
Aleksandrin beim 2:3 gegen Streit / Övic. Das Spiel verloren Schneider / Aleksandrin dennoch im 5.
Satz. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Steffen Klein nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Zwar brachte Heiko Huther Frank Heymann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Frank Heymann mit 3:1 durch. Beim Stand von 3:1 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Recht kurzen Prozess machte Ralf
Schneider beim 11:3, 11:5, 11:4 mit Tobias Wade. Beim 0:3 gegen Arda Övic fand Bohdan
Aleksandrin von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Nicht einen Satzgewinn überließ
Steffen Klein seinem Gegner Heiko Huther beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Kaum
Chancen hatte hingegen Frank Heymann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Felix Streit, so dass
Streit seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Die Saison-Bilanz
weist nach diesem Sieg nun 6 Siege und 2 Niederlagen für Streit aus. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Ralf Schneider, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Arda Övic
verlor. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:1 für Schneider und 6:2 für Övic
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles.
Bohdan Aleksandrin machte indes mit Tobias Wade beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit
einem 6:4 Erfolg für den TTC 1948 Babenhausen II beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1948 Babenhausen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC 1988 Schaafheim III am 31.01.2024 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team der DJK Blau-Weiß Münster VII wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 14.02.2024 gegen den GSV Gundernhausen IV erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1948 Babenhausen II

Doppel: Klein / Heymann 1:0, Schneider / Aleksandrin 0:1 
Einzel: S. Klein 2:0, F. Heymann 1:1, R. Schneider 1:1, B. Aleksandrin 1:1 

 DJK Blau-Weiß Münster VII
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Doppel: Huther / Wade 0:1, Streit / Övic 1:0 
Einzel: H. Huther 0:2, F. Streit 1:1, A. Övic 2:0, T. Wade 0:2


